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Medienmitteilung des Schweizerischen Bauernverbands vom 15. August 2013 

SBV unterstützt Freihandelsabkommen mit China 

Bevor das Freihandelsabkommen der Schweiz mit China in Kraft tritt, wird das Parlament 
darüber befinden. Im Hinblick auf diese Abstimmung nahm der Schweizerische 
Bauernverband (SBV) zusammen mit seinen Mitgliedorganisationen das Abkommen unter 
die Lupe. Die zentralen Forderungen des SBV wurden berücksichtigt: Konzessionen 
innerhalb der WTO-Kontingente, Schutz sensibler Produkte und Berücksichtigung des 
Schweizer Gesetzes. Da die Schweizer Landwirtschaft deshalb keine negativen 
Auswirkungen befürchten muss, gibt der Vorstand des SBV dem Parlament grünes Licht, 
dem Abkommen zuzustimmen. Er fordert, dass der Bundesrat folgende Punkte weiter 
verfolgt: 

• Strenge Kontrolle der Importe sowie die Verfolgung von Missbrauch. 
• Zügige Konkretisierung der Qualitätsstrategie,  der Rückverfolgbarkeit, eines griffigen 

Markenschutzes und einer glaubwürdigen Swissness. Hier ist die schnelle 
Ausarbeitung von klaren, einfachen und verständlichen Verordnungen gefragt. 

• Exportförderung und Unterstützung beim Markteintritt für Schweizer Produkte mit 
hoher Wertschöpfung zugunsten der Urproduzenten. 

• Berücksichtigung der zentralen Forderungen der Landwirtschaft auch in kommenden 
Verhandlungen. 

Der SBV sieht das vorliegende Abkommen mit China als Beispiel, dass es für die Schweiz 
möglich ist, mit einer grossen Wirtschaftsmacht ein umfassendes Freihandelsabkommen 
abzuschliessen, ohne dabei die einheimische Landwirtschaft opfern zu müssen. Diese 
Erkenntnis ist positiv für die gesamte Wirtschaft, die auf gute Handelsbeziehungen 
angewiesen ist. Das Prinzip, wie es hier bei den Zollkonzessionen angewendet wurde, soll 
auch bei künftigen Abkommen zur Anwendung gelangen. 

Ein Bericht ist auf der Homepage des SBV verfügbar:  
http://www.sbv-usp.ch/de/positionen/internationales/ 
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